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tung biefer nöchig wird, um dem ©laubiger die voUe Sicherheit 
für Kapital und Binfen zu gewähren. So lange bieS gefchietyt, 
fleht bemfelben durchaus feine Einrede in bie ©ewirthfchaftung 
unb SSenufeung be§ SEBolbeS zu. ©ewöhnlich erlaffen jedoch bie 
Äreditvereine befonbere ©orfchriften für bie S5ewirtl)fchaftung aller 
verpfändeten Forsten, denen ftch Jeder unterwerfen tnuf, welcher 
©eider erhält, denen biefe zur Hvpochef bienen, unb eS fommt 
bann blof darauf an, zu bestimmen, ob biefen gemäst gehantelt 
worden ist, oder inwiefern fte zum l̂achtheile be§ SBolbeS über; 
Schritten worden finb. — So lange die Verpfädung beS SBalbeS 
bauert, fann aßerdingS der ©läubtger bie jßebingungen vorfchreiben, 
unter denen er fein Kapital flehen laffen will, unb biefe find benn 
auch fehr abweichend bei den verfchtebenen Ärebitvereinen, fo bast 
[ich nichts SpecieUeS darüber fagen läf t. 


